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20 Jahre Golfclub Lengenfeld. Otmar Gschwantner betreibt mit seinem Team seit zwanzig
Jahren den Golfplatz. Was mit einer 18-Lochanlage begann, wurde vor drei Jahren auf eine 36-Loch-
anlage erweitert.  Der anspruchsvolle Kurs, die wunderschöne, hügelig gelegene Anlage inmitten
von Weinbergen lädt Golfer ein, hier ihrem Hobby zu frönen. Zum „Golf-Frühschoppen“ der
Trachtenkapelle war vor allem die heimische Bevölkerung geladen, um die Anlage näher kennenzu-
lernen. V. l.: Moderator Rainer Pariasek, Berti & Otmar Gschwantner, Dr. Elfriede Mayerhofer, Ilse &
Christian Kopetzky, Josef Edlinger und Pfarrer Robert Bednarski. Foto: Dorothea Anderl
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SERVICEANGEBOTE
NÖ Jugendkarte 1424. Diese
kann ab sofort ganz einfach auf
der Gemeinde beantragt wer-
den! Sie offeriert jungen
Menschen zahlreiche Ermäßi-
gungen bei Partnerbetrieben,
Infos über Jugendangebote in
NÖ, europaweite Vorteile in
Kooperation mit der European
Youth Card und ein Jugendma-
gazin, das vierteljährlich er-
scheint. Darüber hinaus ist die
Jugendkarte seit 2014 neben
einem Altersnachweis im Sinne
des NÖ Jugendgesetzes auch
ein vollwertiger, offizieller, poli-
zeilich anerkannter Jugendaus-
weis - auch digital als APP. Das
Anmeldeformular kann unter
www.1424.info/formular her-
untergeladen werden. Bei
Fragen zur Antragstellung: Mail
an info@1424.info oder unter
02742/24565. 

Mutterberatung I. Die Mut-
terberatungsstelle kann von al-
len Müttern mit Kindern bis zum
vollendeten 6. Lebensjahr ko-
stenlos in Anspruch genommen
werden. Die Gemeindevertre-
tung würde sich freuen, wenn
Sie dieses Service der Markt-
gemeinde in Anspruch nehmen.
OA Dr. Juliane Hassan und
Schwester Silvia erwarten Sie je-
weils am 6. Oktober, 3. Novem-
ber und 1. Dezember ab 14.30
Uhr. Die Mutterberatung erfolgt
in der Ordination von Dr. Rainer
Ludhammer im FF-Haus. (Ter-
minänderungen vorbehalten,
keine Anmeldung erforderlich).

Mutterberatung II. Zahnge-
sundheitserzieherInnen (Projekt
Apollonia 2020) informieren
Eltern über die optimale Zahn-
pflege bei Säuglingen und Klein-
kindern. Die Zahnpflege soll ja
bereits mit dem ersten Milch-
zahn beginnen. Bis zum Volks-
schulalter ist das Nachputzen
der Zähne durch die Eltern not-
wendig! Die Gemeinde freut sich
über Ihren Besuch am 3. No-
vember, 15 Uhr,  im FF-Haus. 

Umweltfreundlicher wird künftig
die Unkrautbekämpfung auf allen
öffentlichen Flächen Lengenfelds
sein. Bürgermeister Ing. Christian
Kopetzky: „Wir wollen mit gutem
Beispiel vorangehen, verstärkt auf
die Gesundheit achten und unsere
Umwelt schützen. Vielleicht findet
dieses Vorgehen auch in den priva-
ten Haushalten Einzug.“

Der Einsatz von glyphosat-halti-
gen Herbiziden, wie zum Beispiel
Roundup ist ja sehr bedenklich.

Die Gemeinde wird keine
Pestizide einsetzen, die nicht der
EU-Bioverordnung und dem Natur-
im-Garten-Gütesiegel entsprechen.
Gemeindearbeiter Franz Winkler
absolvierte diesbezüglich bereits
einen dreitägigen Kurs. 

Der Umwelt zuliebe: Lengenfeld
verzichtet in Zukunft auf Pestizide

Schutz für Schulkinder. Jedes Jahr wird diese Aktion vom Land Nie-
derösterreich organisiert und auch von der Gemeinde Lengenfeld in der Volksschule
und im Kindergarten durchgeführt. Vizebürgermeister Reg. Rat Ing. Ernst Thaller,
Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky und Bildungsgemeinderätin Sonja Ettenauer
besuchten sowohl die vier Klassen als auch den Kindergarten und überbrachten die
persönlichen Schutzbriefchen. Diesmal wurden auch Regenponchos übergeben.
Schulleiterin Andrea Schuster begleitete die Gemeindevertreter in den Klassen. 

Foto: Dorothea Anderl

Im Zuge einer Gebarungsprüfung
durch das Amt der NÖ Landesre-
gierung wurde die Marktgemeinde
Lengenfeld aufgefordert,  jene Bau-
akte, bei denen die Bauvorhaben
vor mehr als sieben Jahren baube-
hördlich bewilligt wurden, abzu-
schließen. Vom Umfang her sind
davon circa ein Viertel aller Bauakte
betroffen.

Auf Grund dieses Auftrages ist die
Marktgemeinde Lengenfeld ge-
zwungen, die Fertigstellungsmel-
dungen samt fehlende Befunde,

Atteste usw. von den Liegenschafts-
eigentümern einzufordern. 

Es werden daher in den nächsten
Wochen sämtliche Aufforderungs-
schreiben an die davon betroffenen
Eigentümern bzw. Bauwerbern ver-
sandt. Sollte die im Aufforderungs-
schreiben angegebene Frist nicht
eingehalten werden, begehen die
Eigentümer bzw. Bauwerber eine
Verwaltungsübertretung. Die Markt-
gemeinde Lengenfeld ist danach
gezwungen, eine Anzeige bei der
BH Krems zu erstatten. 

Fertigstellungsmeldungen 
müssen eingefordert werden
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Parteienverkehr
im Gemeindeamt

MO, DI, DO, FR 8 - 12 Uhr 
DI 17 - 19 Uhr

Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky

Dienstag 10 - 12 Uhr / 17 - 19 Uhr

Vizebürgermeister
Ing. Ernst Thaller

Freitag 9 - 12 Uhr
Um telefonische Vereinbarung

( 2365) wird gebeten!

AUS DEM GEMEINDEAMT 3

Unser  LengenfeldUnser  Lengenfeld

Liebe Lengenfelderinnen
und Lengenfelder!

Ein überaus heißer Sommer neigt
sich dem Ende zu und geht schein-
bar in einen kühlen, feuchten Herbst
über. Der Sommer war geprägt von
Trockenheit und damit verbundener
Wasserknappheit vor allem bei der
Nutzwasserentnahmestelle der Klär-
anlage. Die behördlich festgelegte
Regelung konnte endlich im Sinne
des Gesetzes und der Gemeinde
umgesetzt werden. In Lengenfeld
musste heuer kein Gießverbot aus-
gesprochen werden, doch so man-
ches natürliche Gerinne trocknete
aus. Dadurch kamen bedauerlicher-
weise Lebewesen zu Schaden. Die
Gemeinde Droß jedoch hatte mit
der Sicherstellung der Trinkwasser-
versorgung zu kämpfen und so war
es nur selbstverständlich, der
Nachbargemeinde zu helfen. 

Unsere zahlreichen bewährten
Veranstaltungen sorgten für einen
kurzweiligen und durchaus unter-
haltsamen Sommer. Ich möchte
mich an dieser Stelle dafür bei den
Vereinen und Parteien herzlich
bedanken. Leider ist es trotz enor-
mer Anstrengung aus gewerbe-

rechtlichen Gründen nicht möglich
gewesen, die traditionelle Stein-
bruchparty abzuhalten. 

Bedanken möchte ich mich auch
bei all jenen Bürgerinnen und
Bürgern für ihre Anregungen und
Hinweise, die es uns ermöglichen,
auf die persönlichen Bedürfnisse
und Probleme besser einzugehen.
Ich bemühe mich, alle Anfragen per-
sönlich zu beantworten, bezie-
hungsweise zu bearbeiten und ersu-
che um Nachsicht, wenn dies in
Einzelfällen manchmal etwas länger
dauert.

Auch den Mitarbeitern im
Gemeindeamt möchte ich für ihre
Geduld und Unterstützung bei der
täglichen Arbeit danken.

Die angekündigte Umstrukturie-
rung beim Personal, sowie die
Festlegung der verschiedenen Ar-
beitsaufgaben und Zuständigkeiten
sind in vollem Gange und werden
per 1. Oktober - für die Bevölkerung
erkennbar - wirksam. Weitere Maß-
nahmen zur Optimierung der Ab-
läufe, verbunden mit einigen  Rich-
tigstellungen, sowie die Anpassung
diverser Verordnungen werden
noch heuer folgen. 

Nachdenklich stimmt mich jedoch,
dass in Zeiten, wo es weltweit durch
Zutun der Menschheit offensichtlich
immer wärmer wird,  das Klima zwi-
schenmenschlicher Beziehungen
eine stetige Abkühlungsphase er-
fährt. Egoismus und Selbstherrlich-
keit gehören heute oftmals ebenso
zum Alltag wie Neid & Gier. Ich
wünsche Ihnen Zufriedenheit und
Nächstenliebe!  Ihr Bürgermeister

Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Mama Mia... war einer der größten Hits der Gruppe ABBA in den 70er-Jahren. Die Gruppe „Dolce Vita“ verwandelte den
Festsaal in ein großes ABBA-Revival mit Bombenstimmung. Gemeindeübergreifend wurde dieser coole Abend vom „Kulturkreis
Droß“ und vom Verein „Aktives Lengenfeld“ organisiert. Nicht nur kulturell ist man seit dem Vorjahr gemeinsam unterwegs, son-
dern auch auf Ebene der Kommunalpolitik. Die Nachbargemeinde Droß hatte in diesem heißen Sommer einen Engpass beim
Trinkwasser –  Lengenfeld half rasch und unbürokratisch. Auch die „Gesunden Gemeinden“ arbeiten eng zusammen. Mama mia,
dieses Foto lässt das ABBA-Feeling noch spüren. Bürgermeister Hofrat Andreas Neuwirth aus Droß, Gerhard Hufnagl (Obmann
Aktives Lengenfeld) und Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky genossen ebenfalls das Bühnenhighlight. Foto: Dorothea Anderl
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Elektronische Amtstafel. Mit
einem einfachen Klick finden Sie
alles Wissenswerte auf der Amtstafel
unserer Gemeindehomepage
www.lengenfeld.gv.at. Kundma-
chungen, Bürgerbegutachtungen,
Protokolle der Gemeinderatssit-
zungen, den Bericht der Energie-
buchhaltung, Begräbnisse etc. sind
hier angeführt.

Gemeinderatssitzungen 2015.
Gemeinderatssitzungen sind öffent-
lich zugänglich. Wenn Sie am
Gemeindegeschehen interessiert
sind, hier die Termine bis Ende des
Jahres (mit Vorbehalt): 24. Novem-
ber 2015. Die Einladung wird bis
spätestens fünf Tage vor der Sitzung
mit der genauen Tagesordnung auf
der Amtstafel im Rathaus und der
elektronischen Amtstafel der
Homepage kundgemacht.

Volksbegehren „EU-Austritt“.
1151 Lengenfelder waren stimmbe-
rechtigt. 70 BürgerInnen unterstütz-
ten dieses Volksbegehren.  

Brennholz. Die Gemeinde vergibt
Waldstücke zur Holzbringung.
Sollten Sie Brennholz, das Sie selbst
aufarbeiten, erwerben wollen, bitte
im Gemeindeamt 02719/2365
oder bei GGR Andreas Schuster
0664/5363978 melden. 

Sie brauchen eine neue
Mülltonne? Die Müllcontainer wur-
den bislang von den Gemeinde-
arbeitern bei einer Hausstands-
gründung bzw. bei einem Tausch
zugestellt. Wir ersuchen Sie künftig,
dies beim GV Krems (Gemeindever-
band für Abgabeneinhebung und
Umweltschutz im Bezirk Krems)
02734/32333 oder  per mail unter
info@gvkrems.at zu beantragen. Die
Mitarbeiter des GV Krems werden
die Containerlieferung so rasch wie
möglich durchführen.

Abfallzentren in Ihrer Nähe. ASZ
Mitte in Stratzing (Mittwoch  8 bis
18 Uhr); ASZ Langenlois (Mittwoch
8 bis 18 Uhr sowie Freitag 8 bis 18
Uhr); ASZ Nord in Gföhl

(Donnerstag 8 bis 12 Uhr sowie
Freitag  8 bis 18 Uhr); ASZ
Schönberg (Donnerstag 13 bis 18
Uhr. Auf der Homepage
www.gvkrems.at können alle Öff-
nungszeiten der Abfallsammelzen-
tren abgerufen werden. Mit der
Benützungskarte ist jeder registrier-
te Haushalt berechtigt, in jedem ASZ
Altstoffe kostenlos abzugeben.
Kühlgeräte, Autobatterien und
Leuchtstoffröhren sind kostenlos,
kostenpflichtig sind weiterhin Reifen
aller Art, Altöle etc. 

Newsletter abonnieren. Immer top
aktuell informiert!  Über die Home-
page www.lengenfeld.at, Gästein-
formation können Sie den Lengen-
felder Newsletter mit Veranstal-
tungsterminen, Heurigen- und Kurs-
terminen der „Gesunden Gemeinde“
abonnieren. Eine Woche vor den
Veranstaltungen werden die Ter-
mine direkt an Ihre E-Mail-Adresse
gesendet. Ein kostenloses Service
für Ihren Terminplaner!

Jugendticket. Mit dem Top-Ju-
gendticket um  60 € für Schüler und
Lehrlinger unter 24 Jahren können
alle im Verkehrsverbund verkehren-
den Busse und Bahnen benützt wer-
den. Dazu gehören nicht nur die
ÖBB, die Wiener Linien, Postbus
oder Dr. Richard, sondern auch alle
kleineren Bus- und Bahn-Unterneh-
men oder Wieselbusse. Das Ju-
gendticket um  19,60 € hingegen
gilt für Fahrten mit den benötigten
Öffis zwischen Hauptwohnsitz und
Schule bzw. Lehrstelle. Erhältlich
sind die Tickets in allen Postfilialen,
bei den Post-Partnern, Vorverkaufs-
stellen und Ticketautomaten der
Wiener Linien oder online unter
shop.wienerlinien.at. Wer ein Ju-
gendticket besitzt, kann jederzeit
gegen Aufzahlung von  40,40 Euro
auf das Top-Jugendticket umstei-
gen. Tickets, die online gekauft wur-
den, sind gegen Verlust gesichert
und können beliebig oft neu ausge-
druckt oder auf das Handy geladen
werden.

Erlebnisspielplatz wieder in Schuss. Wie bereits in unserer letzten
Ausgabe berichtet, hat sich eine Gruppe engagierter Eltern um Gerhard Eilenberger
gebildet, welche die Pflege des Areals rund um den Erlebnisspielplatz übernommen
hat. Nach gemeinsamen intensiven Pflegearbeiten kann sich der Spielplatz wieder
sehen lassen. Unsere Aufnahme zeigt das Spielplatzareal mit der Erweiterung, einer
BMX-Bahn vor dem Feuerwehrhaus. Die Radstrecke wurde bereits zum Großteil fer-
tig gestellt. Herzlichen Dank für das Engagement bei diesem Projekt an Christoph
Kirchhofer, Thomas, Gerhard und Andreas Eilenberger, Alexander Zeininger, Heri-
bert Angerer, Harald Gwiss, Christoph Mischling, Jürgen Sax, Rainer Kirchhofer,
Georg Schwarzinger und Martin Penz. Foto :privat
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Berufliche Weiterentwicklung oder
die Neuorientierung in der Arbeits-
welt sind heute wesentliche Ele-
mente für persönlichen Erfolg. Grö-
ßere Arbeitszufriedenheit, bessere
Aufstiegschancen oder auch ein
höheres Einkommen sind uns allen
ein großes Anliegen! Der erste
Schritt dazu ist oftmals ein gutes
Gespräch mit einem kompetenten
Partner.
 Welche Angebote zu Aus- und

Weiterbildung stehen mir zur
Verfügung?
 Welche finanziellen Förde-

rungen gibt es dazu?
 Wie schaffe ich den Wie-

dereinstieg ins Berufsleben?
 Welcher Beruf ist der richtige

für mich?

 Wo liegen meine Stärken?
Diese und viele weitere Fragen zu

Ihrer beruflichen Zukunft sind zen-
trales Thema für die „BILDUNGSBE-
RATUNG NIEDERÖSTERREICH“. 

Das mobile Beratungsservice ist
eine Initiative des Forum-Erwach-
senenbildung-NÖ und bietet Ihnen
umfassende Information und
Beratung für Ihre ganz persönliche
Weiterentwicklung. Dabei sind alle
Leistungen für Sie völlig kostenfrei,
unverbindlich und selbstverständ-
lich streng vertraulich.

Ing. Gerald Hehenberger ist aka-
demischer Bildungs- und Berufs-
berater und für Sie in Ihrer Region
als kompetenter Ansprechpartner
unterwegs. Die persönlichen Bera-
tungsgespräche finden in regelmä-

ßigen Abständen in den einzelnen
Bezirkshauptmannschaften im
Waldviertel (BH Gmünd, BH
Waidhofen an der Thaya, BH Zwettl,
BH Horn, BH Krems) statt.

Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung
telefonisch unter 0676/3737558
oder per E-Mail an g.hehenber-
ger@bildungsberatung-noe.at vor.

Nähere Infos erhalten Sie auch un-
ter: www.bildungsberatung-noe.at.
Nutzen Sie jetzt Ihre Chancen für
eine bessere Zukunft!

Die „BILDUNGSBERATUNG
NIEDERÖSTERREICH“ wird vom
Land Niederösterreich und dem
Bundesministerium für Bildung und
Frauen sowie aus Mitteln des
Europäischen Sozialfonds finanziert.

Bildungsberatung NÖ im Waldviertel

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Kaufhaus
ERICH HUFNAGL

Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld

Telefon: 02719/2362

Budgetberatung. Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky, GGR Thomas
Berger und Buchhalterin Eva-Maria Seitner waren kürzlich im Büro von
Landeshauptmannstellvertreter Mag. Karin Renner, um sich vorzeitig über alle
Möglichkeiten betreffend Budget und  Förderungen zu informieren. Für 2016 wur-
den alle Ausschussobmänner/frauen bereits im Sommer aufgefordert, für ihre
Projekte im nächsten Jahr Zahlen und Fakten zusammenzutragen. Foto: NLK

IMPRESSUM
Treffpunkt Lengenfeld
Gemeindezeitung der 

Marktgemeinde Lengenfeld

Medieninhaber & Herausgeber:
Marktgemeinde Lengenfeld, Bür-
germeister    Ing. Christian Kopetzky;
Redaktionsbüro: Gemeindeamt
Lengenfeld, 3552 Langenloiser-
straße 13 -       02719/2365-0 

Fax: 02719/2365-14 
e-mail: gemeinde@lengenfeld.at

Berichte, Koordination, Anzeigen-
kontakt: Dorothea Anderl; Lay-
out/Finish: Bert Bauer; Druck:
Druckhaus Schiner GmbH 
Mitarbeiter: alle Vereinsobmänner,
Vereinsobfrauen und Leiter sämt-
licher Institutionen in Lengenfeld.
Auflage: 700 Stück, kostenlose
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Gemeindegebiet Lengenfeld 
Erscheinungsweise: mindestens
vierteljährlich
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Wo wir verwurzelt sind,
wachsen uns Flügel.

Das macht uns zu Ihrem starken regionalen Partner. Denn Ihre Heimat ist auch unsere. Aus 
nächster Nähe erkennt man eben besser, worauf es Ihnen ankommt. Darum können wir 
auf Ihre individuellen Bedürfnisse ganz gezielt eingehen.
www.vbnoe.at/heimat Volksbank. Mit V wie Flügel.

Ihr Hund liebt es, mit Ihnen im Gemeindegebiet
herum zu laufen und mit Ihnen Schritt zu halten, wenn
Sie auf den Wegen Ihres Wohngebiets spazieren?
Weder Sie noch er wollen dabei in etwas Ekliges treten.
Ein sauberer Lebensraum wirkt auch so anziehend, weil
es weniger Anlässe zur Sorge gibt.

DOGSTATION® ist in der Kombination von Abfall-
behälter und Tütenspender die Lösung. Vor einigen
Monaten wurden im Gemeindegebiet als Versuch zwei
Spender aufgestellt: Beim alten Sportplatz und als
Privatinitiative in der Bachgasse/Ecke Garten Thaller.
Diese werden von den Hundebesitzern gut angenom-
men. Aus diesem Grund wurde im Ausschuss beschlos-
sen, an stark frequentierten Stellen weitere Stationen
aufzustellen.

Wir ersuchen alle
Hundebesitzer, jede Ände-
rung betreffend Hundehal-
tung  bis spätestens 31. De-
zember 2015 im Gemeinde-
amt zu melden.

Mitte Jänner wird wieder
die Hundeabgabe für 2016
vorgeschrieben. Änderun-
gen können nur bis 31. De-
zember berücksichtigt wer-
den.

Achtung! Eine Chipregistrierung beim Tierarzt ersetzt
nicht die Anmeldung des Hundes im Gemeindeamt.
Wenn Sie sich einen Hund anschaffen, bitte im
Gemeindeamt die Hundemarke abholen und den Hund
registrieren lassen!

Hundekotbeutel sind in der Gemeinde oder bei den
Dogstationen kostenlos erhältlich. Bitte an das
„Gaggerl“ ihres Vierbeiners denken. Ein Fehltritt auf
Spazierwegen ist nicht angenehm!

Weitere „Dogstations“
für sauberes Lengenfeld

Hundehalter: Änderungen
im Gemeindeamt melden !
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Runder Geburtstag. Rosa Etzenberger, Ehefrau von Seniorenbundobmann
KR Josef Etzenberger, feierte kürzlich in  geselliger Runde in Etzis Keller ihr 60. Wie-
genfest.  Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky, Ilse Kopetzky und GGR Barbara
Hauswirth gratulierten der Jubilarin. Foto: privat

LENGENFELDER JUBILARE

Goldenes Jubiläum. Seit 6. Au-
gust 1965 sind Josef und Anna Schuster
aus der Langenloiserstraße 46 verheira-
tet. Fünf Kinder entstammen dieser
Verbindung. Die Vertreter der Gemein-
de und des Bauernbundes gratulierten
dem Jubelpaar. Von links: Vizebürger-
meister Ing. Ernst Thaller, Anna und
Josef Schuster, Bürgermeister Ing.
Christian Kopetzky, Elisabeth Eilenber-
ger und der Obmann des Bauernbun-
des, Josef Heinzl. Alles Gute im
Nachhinein!              Foto: J. Lechner/NÖN

Heftig gepoltert.
Kathrin Swift (Dritte von
rechts) wurde beim Keller-
gassenfest in Lengenfeld mit
ihren Mädels beim Poltern mit
der Kamera eingefangen.
Keine Frage - Die hübsche
Damengruppe mit ihren blin-
kenden Schmetterlingen war
ein Blickfang. An dieser Stelle
gratulieren wir noch einmal
Kathrin Redl-Swift, die am
1. August in Dürnstein vor den
Altar trat.    

Foto: Dorothea Anderl

Blumenschmuck:
Die Sieger von 2015

Blumenschmuck 
rund ums Haus

1. Platz: Josef und Emilie
Pichlmayr, Klosterhof 9
2. Platz: Robert und Michaela
Tremmel, Ziegelofengasse 7
3. Platz: Clemens und Verena
Seiler, Gföhlerstraße 51

Blumenschmuck
Innenhöfe

1. Platz: Ernst und Brigitte
Leitgeb, Hofstatt 1a
2. Platz: Erich und Maria
Kopetzky, St. Pankratiusgasse 10
3. Plätze (ex aequo): Rosina
Schinerl, Gföhlerstraße 40 und
Gabriele Ettenauer, Langenloi-
serstraße 89
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Wutzler-Turnier. Die
Jungs des SC Lengenfeld hatten
beim Wutzler-Turnier, das im
Rahmen des VW-Käfer-Treffens
stattfand, am Ende  die Nase
vorne. Obmann Markus Berner,
Andreas Strohmaier und
Andreas Gwiss übergaben die
Preise an die siegreichen heimi-
schen Kicker.

Foto: Dorothea Anderl

Ungebrochener Hype um die VW-Käfer
Auch das Internationale VW-Käfertreffen, das im Rahmen des Kellergassenfestes stattfand, war sehr gut besucht.
Mit Sack & Pack waren die Freunde der „Kult-Buckel“ angereist und präsentierten sich am Gelände des alten
Sportplatzes. Einmal mehr war wieder manch toller Käfer dabei! Beim Wutzler-Turnier hatten die
Sportlerburschen aus Lengenfeld die Nase vorn. Auszeichnungen gab es auch für den am weitest angereisten
VW-Käfer, das älteste Baujahr und jenen Verein, der die meisten VW-Käfern stellte. Obmann Markus Berner und
sein Team freuen sich über eine gelungene Veranstaltung.

Buckeltreffen. Viele VW-
Käfer-Fans steuerten heuer
wieder im Rahmen des
Kellergassenfestes  Lengen-
feld an. Markus Berner,
Obmann des heimischen
Klubs,  freute sich mit sei-
nem Team über die zahlrei-
chen Teilnehmer, von denen
einige seit dem ersten
Treffen jedes Jahr mit von
der Partie sind. Fotos der
schmucken Käfer und vom
Kellergassenfest finden Sie
in der Fotogalerie der
Marktgemeinde Lengenfeld
unter www.lengenfeld.gv.at.

Foto: Chris Leneis/NÖN
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KELLERGASSENFEST  9

Lounge auf Kisten. Beliebt war diese Sitzecke
vor dem Keller der Familie Schuster. Robert und Anita
Gwiss, Martina Weixelbaum, Elisabeth Mikowitsch und
Ursula Maurer genossen die angenehme Atmosphäre.          

Kellergassenfest: Zurück zum Ursprung
Heuer blickte man aufgrund der vielen Anzeigen des „Bündnis der Gastronomie Österreich“ mit gemischten
Gefühlen dem Kellergassenfest entgegen. Nur gemeinnützige Vereine und Wirte mit Konzession durften warme
Speisen verabreichen. So waren nur noch 15 Kellerbesitzer vertreten. Diese zeigten sich flexibel. Unter dem
Motto: „Zurück zum Ursprung“ wurden typische Hauerjausen, leckere Schweinsbratenbrote, Pichiburger, eben
kalt serviert.  Das Angebot war auch reichhaltig. Für jeden sollte etwas dabei gewesen sein. Gefeiert wurde bis
in die frühen Morgenstunden. Im Oldiekeller schlugen auch diesmal die Herzen wieder höher!  Die Keller waren
wieder liebevoll gestaltet und geschmückt, was den Charme der Lengenfelder Kellergasse ausmacht. 

Illustre Runde. Wolfgang Seiler, Christiane und Franz
Schwarzinger, Susanne Heinzl, Elisabeth Pfeiffer, Altbürgermeister
Otmar Gschwantner, Renate Resch, Franz Heinzl und Bernadette
Seiler genossen das Angebot im Markel-Keller. Fotos: Dorothea Anderl

natur, die schmeckt!

schalk

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Visite vor dem Fest. Bürger-
meister Ing. Christian Kopetzky über-
prüfte die von der Gemeinde vorge-
schriebenen Maßnahmen, die allesamt
eingehalten wurden. Leider konnten
auch die Bemühungen des Ortschefs
nichts ausrichten, was die rigorosen
Bestimmungen der Gewerbebehörde
bezüglich Verabreichung von warmen
Speisen betraf. Gemeinsam wird aber
versucht, für nächstes Jahr Änderungen
herbeizuführen. V. l. Magdalene Trem-
mel, Elisabeth Kormesser, Theresa
Tremmel, Kellergassenfest-Koordinator
Hubert Tremmel, Bürgermeister Ing.
Christian Kopetzky, Teresa Schuster und
Martin Willner.           Foto: Dorothea Anderl

Melodien zum Träumen: 
Abendlicher Tanzgenuss

„Cafe Melange“ wird auch im
Herbst im Festsaal für tanzfreudiges
Publikum für beste Stimmung sor-
gen. Genießen Sie einfach einen
stimmungsvollen Abend mit Melo-
dien zum Träumen. Die nächsten
Termine: 31. Oktober, 14. Novem-
ber und 5. Dezember.
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TREFFPUNKT              
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LENGENFELD TRAUERT UM SEINE VERSTORBENEN 

Karl Sax   3. 4. 1940 - 24. 8. 2015

Karl Sax wuchs in Lengenfeld auf. Der talen-
tierte Schüler (alle acht Klassen hatte er mit
Vorzug absolviert) musste bereits mit 19 Jah-
ren die elterliche Landwirtschaft überneh-
men, nachdem sein kriegsversehrter Vater
gestorben war. Danach konnte er seinen
Traumberuf „Winzer“ verwirklichen.  Es ge-
lang ihm schnell durch seine Geselligkeit und
Aufgeschlossenheit die Leute für seine guten
Tropfen zu gewinnen. 1969 ehelichte er Gatt-
in Martha. Zum vollkommenen Glück des lei-
denschaftlichen Jägers trugen seine drei
Söhne und fünf Enkelkinder wesentlich bei.

18. 9. 1953 - 17. 7. 2015
Seine schwere Krankheit
wurde erst kürzlich fest-
gestellt, die Hoffnung auf
Heilung erwies sich auch
nach geglückter Opera-
tion als trügerisch. Karl
Grausenburger  verstarb
viel zu früh im 61. Le-
bensjahr. Der Vater zweier
Söhne schuf sich in Len-
genfeld mit Gattin Mari-
anne ein schönes Zu-
hause, war 1980 Grün-
dungsmitglied des Ten-
nisvereins, von 1990 bis
1995 Gemeinderat und
auch im Sportverein aktiv.
Zu seinen Hobbys zählten
Handball und der Zillen-
sport, sowie  das
Motorradfahren und die
Fischerei, die er bis zum
Schluss ausübte. 

14. 3. 1932 - 24. 6. 2015
Gerti Berner wurde nur 59
Jahre alt. Ihre schwere
Krankheit ertrug sie stets
mit großer Würde. Die
Verstorbene hinterlässt
nicht nur in der Familie
mit Mutter Rosa, Sohn
Markus und ihren Ge-
schwistern Gerhard und
Helga eine große Lücke,
sondern auch im Freun-
deskreis. Geboren wurde
sie als erstes von vier
Kindern in Gschwendt
(OÖ). 1961 übersiedelte
die Familie nach Lengen-
feld. Nach ihrer Berufs-
ausbildung arbeitete sie
als Näherin und wechselte
Anfang der 80er-Jahre ins
KH Krems, wo sie bis zur
Pensionierung pflichtbe-
wusst Dienst verrichtete. 

14. 3.1932 - 24. 6. 2015
Mit Karl Steininger verlor
die Marktgemeinde ein
echtes Original. Bis zum
25. Lebensjahr arbeitete
er am elterlichen Hof, ehe
er sich seinen Berufs-
wunsch als Polizist erfüll-
te. Beim Gipfeltreffen
1961 zwischen J. F. Ken-
nedy und Chruschtschow
in Wien eskortierte er den
Konvoi als „weiße Maus“
und durfte anschließend
dem US-Präsidenten die
Hand schütteln. Der drei-
fache Familienvater und
Nebenerwerbsweinhauer
war Gründungsmitglied
und Spieler des SC
Lengenfeld. Seine große
Leidenschaft galt stets der
Fotogafie. Steininger
sorgte über viele Jahre als
Gemeindefotograf für tol-
le Aufnahmen und doku-
mentierte somit ein Stück
Lengenfelder Zeitge-
schichte.

10. 1. 1959 - 7. 8. 2015
Mit August „Gustl“ Tie-
fenböck (57) verlor Len-
genfeld  einen Weinhauer
mit Leib & Seele, dessen
edle Tropfen weit über
die Landesgrenzen hinaus
hochgeschätzt waren.
Seine schreckliche Krank-
heit hatte er angenom-
men ohne zu fordern
oder zu klagen, denn er
wollte damit niemanden
belasten. Tiefenböck war
Fußballfan und Naturlieb-
haber.  Das Reisen  ge-
hörte zu seinem Lebens-
elexier.  In tiefer Trauer
hinterlässt er seine Mut-
ter Wilfrieda, Tochter Ka-
roline, Sohn Michael,
Partnerin Monika und
seine Geschwister mit
Familien.

Karl GrausenburgerGerti BernerKarl Steininger August Tiefenböck

Werner Sax

 8. 4. 1939 
 28. 6. 2015

Die Urnen-
bestattung des
Wieners erfol-
gte am Orts-

friedhof.
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Regionale Schmankerl &  Hausmannskost 

Am Golfplatz 1             Telefon 02719/87103 

 

 

Ganztägig geöffnet!

JUNGES LENGENFELD 11

Willkommen in Lengenfeld!
Die Marktgemeinde und Gemeindevertreter

begrüßen ihre
jüngsten Mitbürger

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Baby Biesenberger. Bernhard wurde als zweiter Sohn
von Daniel Biesenberger & Verena Kastner am 14. August
geboren. Mit Bruder Andreas ist das Familienglück in der
Dornergasse 13 nun perfekt. Ortschef Ing. Christian Kopetzky
und sein Stellvertreter Ing. Ernst Thaller stellten sich mit der
NÖ. Dokumentenmappe und einer Wickeltasche ein. 

Baby Tiefenbacher. Amelie, das erste Kind von Jürgen
Holzinger & Gabriele Tiefenbacher wurde am 30. Mai gebo-
ren und bewohnt ein Reihenhaus in der Blauensteinerstraße.
Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller und Barbara Hauswirth
vom Ausschuss Generationen & Soziales gratulierten.

Baby Pichelmayer. Eva-Maria und Martin Pichelmayer,
wohnhaft in der Langenloiserstraße 36a, freuen sich über den
kleinen Sonnenschein Elias, der am 24. August 2015 das Licht
der Welt erblickte. Die Vertreter der Gemeinde überbrachten
die Geschenke und gratulierten der Jungfamilie und wünsch-
ten alles Gute für die Zukunft. Fotos: Dorothea Anderl

Baby Gruber. Der Storch machte auch im Hause Droßer-
straße 12 bei Elke Müller & Gernot Gruber Station. Sohn
Benedikt erblickte am 26. Juli des Jahres das Licht der Welt.
Die Jungfamilie wird künftig in ihrem Einfamilienhaus in der
Weidengasse wohnen. Fotos: Dorothea Anderl
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12   ÖVP LENGENFELD - WERBUNG  

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Dankeschön. Lengenfelds
ÖVP-Parteiobmann Christoph Ko-
nicek (links) nahm unter Beisein
von Landtagsabgeordneten Josef
Edlinger (Fünfter von links) die
Ehrungen der ausgeschiedenen
ÖVP-Gemeinderäte vor. Altbür-
germeister Otmar Gschwantner
(ganz rechts) erhielt für seine fast
35jährige Tätigkeit in der Partei ein
Fotobuch überreicht, das ihn pri-
vat, als Geschäftsmann und als
Gemeindemandatar und
Bürgermeister zeigt.

Grillteam. Die
engagierte Lengenfel-
der ÖVP-Equipe ver-
wöhnte die zahlreichen
Besucher auch mit
gegrilltem Allerlei. Von
links: Lukas Weixel-
baum, Monika Gruber,
Christian Eilenberger,
Gertrude Gwiss, Wolf-
gang Ettenauer, Leo
Gwiss, Philip Zeiler,
Franz Ettenauer und
Christa Tremmel.

Fotos: Dorothea Anderl

Rudmanns 135, 3910 Zwettl, ( 02822/52650

Schüler-, Linien- & Ausflugsverkehr
15.11.2015    + 04.02.2016     BAD SCHALLERBACH

08.12.2015 Weihnachtsmarkt  Budweis

10.01.2016 HOCHKAR

16.01.2016 Skifliegen Kulm

05.03.2016 HINTERSTODER

17.04.2016 Musical EVITA

Frühjahr 2016 Musical MOZART

Ceský Krumlov &

st

s

Ein
iegsor e nach Ab prac e

t

h

Stimmungsvolles „Fest im Hof“
Bei der Familie Josef Heinzl wurde von den Vertretern der Volkspartei Lengenfeld ein „Fest

im Hof“ organisiert. Bei herrlichem Wetter ging diese kulinarische zweitägige Veranstaltung
über die Bühne. Die Besucher konnten sich über Grillspezialitäten, ein süßes Eck mit Kaffee

& hausgemachten, köstlichen Mehlspeisen und eine Weinverkostung freuen. Der
Frühschoppen am Sonntag wurde von der Trachtenkapelle Lengenfeld gestaltet.
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SPÖ LENGENFELD - WERBUNG  13 

Promi-Treff am Alten
Sportplatz. Sie alle freu-
ten sich über ein gelungenes
Sommerfest der SPÖ Lengen-
feld. Von links:  die Gäste aus
Krems mit Stadtrat Mario
Scheichl, Alfred Scheichel,
Gemeinderat Werner Stöberl,
Stadträtin Eva Hollerer, sowie
Lengenfelds Ortschef Ing.
Christian Kopetzky, Nicole
Loimer im feschen Dirndl, Öko-
nierat Josef Etzenberger und
der Kremser Bürgermeister
Dr. Reinhard Resch.

Foto: Dorothea Anderl

Gelungene
Gesangseinlage.
Bürgermeister Ing. Christian
Kopetzky ist auch stimmlich
gut unterwegs. „Mein Lengen-
feld“ gespielt von der Trach-
tenkapelle, zählt zu seinen
Lieblingsliedern. Begleitet wur-
de der Ortschef dabei von
Franz Loimer, Claudia Markel,
Heidi Pichler und Ewald
Fürlinger. Foto: Dorothea Anderl

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Flott gestylt  durch den Sommer !
Öffnungszeiten: DIENSTAG / FREITAG  9 - 18 Uhr

MITTWOCH      14 - 18 Uhr
SAMSTAG    8 -12 Uhr

Gaby’s Lockenstube
Friseur - Fußpflege - Mobilfriseur
3552 Lengenfeld, Gföhlerstr. 1

� 02719/2555

Flott gestylt  durch den Herbst!
Öffnungszeiten:

Flott gestylt  durch den Herbst !

Gelungenes Sommerfest
Das Team der SPÖ Lengenfeld mit Ökonomierat Josef Etzenberger an der Spitze konnte

sich sonntags über ein voll besetztes Zelt freuen. Kulinarisch wurden die Gäste verwöhnt,
edle Tropfen, köstliche Mehlspeisen, knusprige Hendel, Langos und... - Was will man mehr? 

Die Trachtenkapelle Lengenfeld unter der Leitung von Kapellmeister Otto Schwarzinger
führte beschwingt durch den Vormittag. Als Ehrengäste durfte Bürgermeister Ing. Christian

Kopetzky seinen Kremser Amtskollegen Bürgermeister Prim. Dr. Reinhard Resch, die
Stadträte Eva Hollerer, Mario und Alfred Scheichel und den Bezirkgeschäftsführenden

Gemeinderat der SPÖ, Werner Stöberl, begrüßen. 
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14 LENGENFELDER WEINFRÜHLING - WERBUNG

Würzig & köstlich. Heiß ging es bei der Arbeit  an der FF-Grillstation her.
Manuel Heinzl, Harald Gwiss & Franz Roithner (von links) hatten  trotz des großen
Andrangs aber zu jeder Zeit alles fest im Griff und gönnten sich zwischendurch auch
das eine und andere Späßchen.

Besucherrekord beim FF-Event
Wenn unsere Feuerwehr einlädt, dann ist das Zelt voll! Bestens organisiert, mit einem viel-
fältigen Angebot an Speisen und Getränken, gehört dieses Event zu einem der beliebte-
sten Feste in Lengenfeld. Kommandant Markus Hoffmann und sein Team leisteten hier
einmal mehr Schwerstarbeit. Alle, die sich hier in den Dienst der Freiwilligkeit  stellen –

immerhin waren das fast 300 Personen-  gebührt ein herzliches Dankeschön. Die
Highlights des Dreitagesfestes: Beste Stimmung mit den „Live Brothers4" herrschte bereits

am Freitag. Auch der „Disco Stadl“ tags darauf hatte einiges zu bieten. Für die Kleinen
sorgte man im „Kinderprater" für Unterhaltung, Spiel & Spaß. Sonntag folgte das

Frühschoppen mit der Trachtenkapelle Lengenfeld. Beim Eintreffen der  „Oldtimer Puch-
Motorräder" und der Traktoren am Vormittag  herrschte noch tadelloses Ausfahrwetter.

Kleine Regenschauer  am Nachmittag taten der guten Stimmung keinen Abbruch, 
es wurde munter bis in die späten Abendstunden weiter gefeiert. 

Cool. Eines
der schön-
sten Modelle
beim Old-
timer Puch-
M o t o r r a d -
treffen war
dieses Ge-
fährt mit Bei-
wagen des
L e n g e n f e l -
ders Alexan-
der Zeinin-
ger, hier mit
Sohn Lau-
renz.

Foto: Anderl

Gelungenes Fest. Bürgermeister Ing. Christian Ko-
petzky und seine Frau Ilse Kopetzky stoßen mit Kommandant
Markus Hoffmann und seinem Stellvertreter Stefan Penz auf
das Mega-Event an. Foto: Dorothea  Anderl

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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FF-EVENT - WERBUNG     15

Öst er r ei chi sche P ost AG 
In f omail  - Entg elt b ezahlt 

Neue Jerseys. Im Rahmen des Aktionstages wurden die erfolgreichen Spieler
Tobias Gaubitzer-Penz, Melanie Riedl, Samuel Kautz, Alexander Hörhager, Eloise Ku-
bat, Michael Schaider, Jonas Mischling und Martin Roth mit Medaillen für den
Vizemeistertitel im Kreis NW, die Vizebürgermeister Ernst Thaller überreichte, aus-
gezeichnet. Der TC Lengenfeld mit Obmann Franz Scheutz (r.) bedankt sich bei Jas-
min & Armin Kubat  von „kpp-consulting“  für die Dressenspende.     Foto: TC Lengenfeld

Würzig & köstlich. Heiß ging es bei der Arbeit  an der FF-Grillstation her.
Manuel Heinzl, Harald Gwiss & Franz Roithner (von links) hatten  trotz des großen
Andrangs aber zu jeder Zeit alles fest im Griff und gönnten sich zwischendurch auch
das eine und andere Späßchen. Foto: Dorothea Anderl

Besucherrekord beim FF-Event
Wenn unsere Feuerwehr einlädt, dann ist das Zelt voll! Bestens organisiert, mit einem viel-
fältigen Angebot an Speisen und Getränken, gehört dieses Event zu einem der beliebte-
sten Feste in Lengenfeld. Kommandant Markus Hoffmann und sein Team leisteten hier
einmal mehr Schwerstarbeit. Alle, die sich hier in den Dienst der Freiwilligkeit  stellen –

immerhin waren das fast 300 Personen-  gebührt ein herzliches Dankeschön. Die
Highlights des Dreitagesfestes: Beste Stimmung mit den „Live Brothers4" herrschte bereits

am Freitag. Auch der „Disco Stadl“ tags darauf hatte einiges zu bieten. Für die Kleinen
sorgte man im „Kinderprater" für Unterhaltung, Spiel & Spaß. Sonntag folgte das

Frühschoppen mit der Trachtenkapelle Lengenfeld. Beim Eintreffen der  „Oldtimer Puch-
Motorräder" und der Traktoren am Vormittag  herrschte noch tadelloses Ausfahrwetter.

Kleine Regenschauer  am Nachmittag taten der guten Stimmung keinen Abbruch, 
es wurde munter bis in die späten Abendstunden weiter gefeiert. 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

LENGENFELDER 
EIGENHEITEN

Auf vielfachen Wunsch hat Anna
Thaller den ersten Teil der „Len-
genfelder Eigenheiten“ überar-
beitet, aktualisiert und im April
erfolgreich im Festsaal präsen-
tiert. Die zahlreichen positiven
Reaktionen veranlassten die Au-
torin zu einer  Zusammenarbeit
mit der Firma „Audio Art“. 
Ab Anfang Oktober nimmt sie
DVD-Bestellungen entgegen.
e-mail: thaller.anna@a1.net
beziehungsweise telefonisch
unter 0664 424 78 13.
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Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 

am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
 
Bedeutung der Signale 

 

Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren! 

 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 



Für alle, die es noch nicht wissen: DLS steht für die
Gemeinden Droß, Lengenfeld und Stratzing. Die
Organisatoren der drei „Gesunden Gemeinden“ laden
schon jetzt zum Familienwandertag am Sonntag,
18. Oktober 2015 ab 9 Uhr ein.

www.sparkasse.at/langenlois

Jetzt umsteigen:
mygeorge.at
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16 AKTIVES LENGENFELD - WERBUNG 

Ausgabe 4/2015
Die nächste Ausgabe von „Treffpunkt Lengenfeld“
erscheint Mitte Dezember 2015. Wir bitten unsere
Vereine, ihre Berichte wieder laufend im Gemeindeamt
abzugeben. Kontaktperson:    Dorothea Anderl 
Anzeigenschluss: 1. Dezember 2015

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

On Tour. Anfang August organisierten die Damen der  Frauenbewegung Lengenfeld einen abwechslungsreichen  Ausflug
nach Bad Ischl ins Salzkammergut. Dort stand unter anderem eine Führung  in der  Kaiservilla auf dem Programm. Anschließend
gab es genug Zeit, die dazu gehörigen wunderschönen Parkanlagen zu besichtigen. Auch die Altstadt mit dem berühmten Cafe
Zauner war einen Rundgang wert. Den gemütlichen Abschluss bildete ein Heurigenbesuch bei Franz Loimer.              Foto: privat

DLS - FAMILIENWANDERTAG 
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AKTIVES LENGENFELD - WERBUNG    17

500. Patient. Dr. med. univ. Gregor Fischer, Oberarzt im Krankenhaus Krems,
ordiniert seit dem Vorjahr in Lengenfeld mit seiner HNO-Wahlarztpraxis. Kürzlich
wurde seine 500. Patientin in der Ordination am Schickenberg begrüßt. Christine
Zeiner (Mitte) aus Senftenberg war die 500. Patientin des Mediziners. Sie freute sich
auch über einen Blumengruß von Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky.  Angelika
Etzenberger (l.) , die freundliche Stimme für Terminanmeldungen, Gattin Sandra
Fischer sowie die  Kinder Eleonora und Gabriel waren natürlich als Gratulanten mit
dabei. Foto: Dorothea Anderl

20 Jahre Singkreis Lengenfeld. Anlässlich dieses Jubiläums begab sich der Singkreis Lengenfeld im September
nach auf Ausflugstour nach Gmunden. Auf dem Programm standen unter anderem eine Besichtigung der Privatbrauerei
Eggenberg, eine Stadtführung durch Gmunden sowie eine Schlösserrundfahrt auf dem Traunsee. Nicht fehlen durfte natürlich
ein Liederabend, an dem der Chor seine musikalischen Künste darbot. Bei dieser Gelegenheit wurden zum ersten Mal die ein-
heitlichen Schals, die in liebevoller Handarbeit von Klara Paninger angefertigt wurden, ausgeführt. Ein nochmaliges Dankeschön
an die Singkreiskollegin! Foto: privat

PFARRE LENGENFELD
Pfarrer Mag. Robert Bednarski,
Kremser Straße 9,  02719/20501
oder 0676/826633420 bzw.
pfarramt.lengenfeld@gmail.com
Pfarramtssekretärin: Anna Thaller
ist jeweils an Donnerstagen von
15 bis 19 Uhr für Sie erreichbar.

KURZ NOTIERT
Spende. Die Frauenbewegung
Lengenfeld überraschte den Kin-
dergarten zuletzt mit einer klei-
nen Gartengarnitur. Kindergar-
tenleiterin Martina Swift bedan-
kte sich bei Obfrau Sonja
Ettenauer im Namen der Kinder.
Betroffenheit. Mit August Tie-
fenböck verstarb im August ein
großzügiger Förderer und Un-
terstützer des SC Lengenfeld.
SCL-Obmann Raimund Mader
und dem Vorstand des Klubs
war es ein Bedürfnis,  auf diesem
Wege noch einmal herzlich
Danke zu sagen.

Singkreis. Die nächsten
Auftritte: Erntedankfest, Advent
in der Rehberger Kellergasse,
beim Advent der Pfadfinder in
Langenlois,  Weihnachtskonzert
in der Lengenfelder Pfarrkirche. 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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18 NEUES AUS DER VOLKSSCHULE - WERBUNG   

Taferlklassler 2015. Diplompädagogin Martina Fleischhacker übernahm Anfang September die Schuleinsteiger an
unserer Voksschule. Auch Bürgermeister Christian Kopetzky wünschte den Kindern zum Start viel Spaß und Erfolg in ihrer
Schullaufbahn. Von links:  Viktoria Eisl, Paul Herbst, Karoline Janka, Armin Willner, Michael Müller, Florian Riedl, Manuel Decker,
Katharina Fuchs, Emely Pichlmayer, Marie Priesching, Samantha Schnabel, Elisabeth Markel, Kora Buchinger, Anna Holzer, Maya
Kirchhofer, Kilian Schitzenhofer, Emanuel Halm.         Foto: Dorothea Anderl

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Neuer Lebensabschnitt beginnt
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NEUES AUS DER VOLKSSCHULE 19

Abkühlung. In den letzten Schultagen zeichnete sich der
heiße Sommer bereits ab. Die Kinder freuten sich über die
köstliche Erfrischung am Spielplatz, die von Kurt Schwarzin-
ger, SKSolar aus Lengenfeld, gespendet wurde. Nochmals zur
Info: Alles Wissenswerte und Aktuelle finden Sie auch im
Internet auf www.vs-lengenfeld.schulweb.at. Foto: Volksschule

Abschied mit Dank & Wehmut. Heidrun
Fichtinger (Mitte), beliebte Religionslehrerin in der Volks-
schule, wurde bei der Abschlussfeier von Schulleiterin Andrea
Schuster und der Obfrau des Elternvereines, Theresia Wim-
mer (r.) verabschiedet. Die Lehrerin wird ab September in
anderen schulischen Bereichen eingesetzt. Foto: D. Anderl

Gewaltprävention.
Sich in den anderen einfüh-
len, Konfliktmanagement,
über auftretende Probleme
reden und daran arbeiten
sind Hauptthemen, die in der
Volksschule über das ganze
Schuljahr hinweg vom
Psychologen Mag. Norbert
Scheibenpflug angeboten
werden. Finanziert wird die-
ses Projekt von der Gemeinde
mit zusätzlicher Förderung
von „Tut gut“ des Landes NÖ.
Zum Schulabschluss gab es
wie jedes Jahr einen halbtägi-
gen Workshop, der speziell
die Kinder der vierten Klasse
auf den Schulwechsel vorbe-
reiten soll. Foto: VS Lengenfeld

Für den Schulbeginn
gerüstet. Die vier Klassen
unserer Volksschule verab-
schiedeten sich bei der
Abschlussveranstaltung von
den vielen Besuchern mit
einigen sehenswerten Ge-
sangs- und Schauspieleinla-
gen. Vizebürgermeister Reg.
Rat Ing. Ernst Thaller über-
brachte allen 60 Kindern ein
Geschenk der Marktgemein-
de Lengenfeld, eine Warn-
weste für die persönliche
Sicherheit im Straßenverkehr.
Schulleiterin Andrea Schuster
bedankte sich herzlich.

Foto:Dorothea Anderl

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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20 LENGENFELDER KINDERSOMMER

Aus Alt 
mach’ Neu.
Alltagsmüll kreativ verwer-

ten macht richtig Spaß!
Künstler Michael Heindl
zeigte den Kindern wie
man zum Beispiel aus
Minera lwasserf laschen
Brauchbares bastelt. Vize-
bürgermeister Ing. Ernst
Thaller und GGR Barbara
Hauswirth unterstützten
die Kinder. Diese Veran-
staltung wurde von der
„Gesunden Gemeinde“
Lengenfeld gesponsert.

Foto: Dorothea Anderl

Lengenfelder
Rebläuse.
Diese schmucken, bunten
Tierchen zieren seit Kurzem
die Mauer im Innenhof des
Gemeindeamtes. Alle, die
bisher das Kunstwerk gese-
hen haben, waren schlicht-
weg begeistert. Die Kinder
konnten an der Mauer,
ausgestattet mit Spray-
dosen, ihre Kreativität so
richtig ausleben. Künstler
Michael  Heindl entwarf die
Zeichnungen und leitete
den Nachwuchs bei seiner
Arbeit an. Unterstützung
gab es auch von GGR
Barbara Hauswirth und
Sohn Michael. 

Foto: Dorothea Anderl

Kletterpark war auch
heuer wieder ein Hit. 

Mit der Unterstützung der Freiwilligen
Feuerwehr Lengenfeld ist dieser
Kindersommerprogrammpunkt jedes
Jahr sehr beliebt. Nach dem anstren-
genden Klettern wurde der Hunger mit
Grillspezialitäten gestillt. Die Veran-
staltung wurde von Gemeinderätin
Sonja Ettenauer fotografisch festgehal-
ten. Sie fungierte auch als Betreuerin.

Foto: Sonja Ettenauer
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Senioren im 
Burgenland.
Drei wunderschöne Tage
verbrachten Mitglieder des
Seniorenbundes bei ihrer
Jahresfahrt in den Osten
unseres Landes. Besucht
wurden  unter anderem
Eisenstadt, die Burg Lok-
kenhaus, das historische
Kellerviertel in Heiligen-
brunn, die Schokoladen-
manufaktur Zotter sowie
das Apfeldorf Kukmirn. Die
gute Organisation und das
tolle Wetter machten diese
Reise zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. Foto: privat

Fahrt ins schöne Ausseerland.
Im Juni zog es eine Gruppe Lengenfelder nach Bad Aussee
und Umgebung. Rund 55 Personen genossen die schöne
Landschaft im Salzkammergut und die Führung in der
Ausseer Lebkuchenmanufaktur. Hier konnte man die ver-
schiedenen Leckereien verkosten und natürlich auch für die
Lieben zu Hause mitnehmen. Ein Heurigenbesuch in Kuffern
bildete den Abschluss des Tagesausfluges der
Jungpensionisten. Foto: privat

Marterlwanderung
& Knödelvariationen.
Bei der Wanderung des
Seniorenbundes waren alle
Altersgruppen vertreten. Die
Marterlwanderung wurde
von Obmann Otto
Schwarzinger geführt und
bereitete einfach Spaß.
Danach folgte im Festsaal
ein Gaumenschmaus mit
Fleisch-, Grammel- und
Marillenknödeln. Einfach
köstlich!                 Foto: privat

3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at
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Markus Lang, wohnhaft am
Prangerplatz 10, ist seinem Berufs-
traum „LKW-Chauffeur“ ein weite-
res  Stück nähergekommen. Und
das mit einer keineswegs glanzvol-
len Schullaufbahn, aber umso grö-
ßerem Ehrgeiz und Fleiß. Nichts ist
unmöglich, wenn man hart an sich
arbeitet: Führerschein B, 2013 Jagd-
prüfung, LKW-Führerschein 2014
und nun 2015 auch die Befähigung
Lastwagen mit Hänger! Wir gratu-
lieren herzlich! 

Die Caritas startet Anfang Oktober
mit einer kostenfreien Ausbildung  –
Abschluss im Februar 2016

„Die gegenwärtige Nachfrage an
Kinderbetreuung ist enorm hoch,
wir haben kaum noch Betreuungs-
plätze“, sagt Ulrike Hofstetter,
Leiterin der Caritas Tagesmütter in
der Diözese St. Pölten. „Speziell für
den Raum St. Pölten und Krems
suchen wir Tagesmütter“, sagt
Hofstetter. Tagesmütter bieten in
NÖ ihre Dienste auf selbstständiger
Basis an. Alle Tagesmütter benöti-
gen eine Grundausbildung. Die
nächsten Lehrgänge starten im
Herbst. In Krems und St. Pölten
beginnt die Ausbildung am 2. Ok-

tober. „Weitere Lehrgänge sind für
März 2016 in Amstetten und St. Pöl-
ten geplant“, erklärt Ulrike
Hofstetter von der Caritas. 

Die Ausbildung umfasst 17 Se-
minartage und wird bei Abschluss
zur Gänze vom Land NÖ finanziert. 

Selbstständige Tagesmütter und
Tagesväter können sich ihre Ar-
beitszeit frei einteilen und werden
vom Caritas-Tagesmütter-Team
professionell unterstützt. Sie erhal-
ten außerdem in den Folgejahren
kostenfrei verbindliche Fortbildung. 

Infos: www. tagesmutterausbil-
dung.at bzw. bei Petra Lippay
(Tagesmütterausbildung) unter
tamue.lippay@stpoelten.caritas.at.

Fleiß macht sich
immer bezahlt

Tagesmütter dringend gesucht

M: 0660-49 66 868
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Aktionstag 2015. Spiel und Spaß am Tennisplatz gab es beim Aktionstag des TC Lengenfeld im Rahmen des
Kindersommers der Gemeinde. 27 Kinder erprobten bei fünf Stationen im Tennis, in der Sportmotorik und bei lusti-
gen Geschicklichkeitsspielen ihr sportliches Können. Dankenswerterweise stellten sich Funktionäre und Mitglieder
für die Betreuung der Kleinen zur Verfügung, sodass diesen ein erlebnisreicher Tag geboten werden konnte.
Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller gratulierte allen Teilnehmern und überreichte die Pokale an Melanie Riedl
(Siegerin im Mädchenbewerb) und Michael Schaider (Sieger bei den Knaben). Der Verein dankt auf diesem Wege
auch Kurt Schwarzinger, der die jungen Nachwuchstenniscracks mit Eis versorgte. Foto: privat

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Dieses Service bietet Ihnen Ihre Gemeinde in  Kooperation mit 
 FindMyHome.at, dem österreichischen Qualitätsportal für 
 Immobilien, und RiSKommunal, dem Gemeindewebsite-Anbieter.

SIE WOLLEN UMZIEHEN?

Sie wissen nicht, wo Sie im Internet gezielt fündig werden bei der Suche 
nach Wohnangeboten in der Gemeinde?

 
auf einen Blick auf Ihrer Gemeinde-Website – kostenlos, immer  tagesaktuell, 
ganz einfach mit ein paar Klicks!

GANZ EINFACH WOHNANGEBOTE  
IN IHRER HEIMATGEMEINDE FINDEN
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WANN: Der Workshop „Brot & Getreidegerichte“ fin-
det am 1. Oktober 2015 statt.
Der zweite Workshop im Herbst steht unter dem Titel
„Kaltes Buffet & gesunde Kekse“ und wird am
19. November 2015 angeboten. Beginn ist jeweils
17 Uhr, Dauer circa 3 Stunden; maximal 10 Teilnehmer
WO: Haus der Begegnung
Kursleiterin: Birgitt Schwarzinger, Diätologin
Unkostenbeitrag: 5 €, Kurse von „Tut gut“ gefördert!

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

24 GESUNDE GEMEINDE LENGENFELD - WERBUNG

Gasthaus
Hartmann Anderl

Gegen Voranmeldung: 
Jubiläumsfeiern,  Betriebsfeiern mit individueller

Speisenzusammenstellung,  Mittagstisch für
Gruppen auch unter der Woche,  Familienfeiern

jeder Art,   Catering
Öffungszeiten

Dienstag bis Samstag 17 bis 24 Uhr
Sonntag & Feiertag 9 bis 14 Uhr
(Frühschoppen mit Mittagstisch)

Montag Ruhetag
Hartmann Anderl und sein Team

freuen sich auf Ihren Besuch!
Langenloiser Straße 15 -  0676/5065571

NORDIC WALKING TREFF
WANN: Mittwoch, 18 Uhr, Treffpunkt Gemeindeamt,
Anmeldung nicht erforderlich
Ab 31. Oktober jeden Samstag, 15 Uhr!
Gewalkt wird circa 70 Minuten, circa 7 Kilometer  - Alles
in allem: Gemütliche Bewegung in frischer Luft!

ZUMBA - Gold
Die einfache Form von Zumba, jedoch mit derselben
Partystimmung und schwungvoller Musik. Ideal für 50-
Plus-Teilnehmer, sowie Menschen, die langsam in
„Zumba“ einsteigen wollen. Die erste Stunde ist
kostenlos und gilt als Schnupperstunde! Dann Eintrag
in die Teilnehmerliste. 
WANN: ab Freitag, 2. Oktober 2015 - 17 Uhr
WO: Turnsaal Lengenfeld
Kursleiterin: Karoline Reinthaler
Kursbeitrag: 70 € / Teilnehmer - 10 Einheiten

BABYTREFF
Fragen zur Stillberatung, Ernährung des Kleinkindes
beantwortet Dr. Daniela Grulich aus Droß, Ärztin für
Allgemeinmedizin und Leiterin der Baby- und Still-
gruppe. Natürlich erfolgt in diesem Rahmen auch ein
Erfahrungsaustausch unter Müttern mit Babies und
Kleinkindern. 
WANN: an folgenden Donnerstagen: 15. Oktober und
19. November, 9.30 Uhr, circa 90 Minuten 
WO: Haus der Begegnung
Nehmen Sie dieses kostenlose Angebot der Gemeinde 
Lengenfeld in Anspruch!

KOCH-WORKSHOPS

SMOVEYTRAING & VOLLEYBALL
Kräftigung einzelner Muskelgruppen, Ganzkörpertrai-
ning mit vielen Dehnübungen. Übungen mit dem neu-
en Trainingswunder „Smovey-health in your hands“.
Diese Trainingsgeräte sind im Turnsaal vorhanden!
WANN: ab Mittwoch 21. Oktober 2015, 19.30 Uhr 
WO: Turnsaal Lengenfeld - keine Kurskosten, da „AKM
freie Musik“ - anschließend Volleyball
Kursleiterinnen: Brigitte Quixtner und Susanne
Teichtmeister - keine Anmeldung erforderlich 

RÜCKENFIT 60+
Rückenschmerzen, arthritische Hände oder Fuß-
schmerzen? Lernen Sie Übungen, die Linderung brin-
gen und den Bewegungsumfang wieder erweitern. Ein
schlaffer Bauch wird wieder straffer, hängende
Schultern nehmen Haltung an und die gebeugte
Wirbelsäule richtet sich auf. Die Übungen sind auf die
Bedürfnisse reiferer Teilnehmer abgestimmt.
WANN: ab Dienstags 6. Oktober 2015, 16 Uhr
WO: Turnsaal Lengenfeld
Kursleiterin: Irene Mehofer, Pilatestrainerin und Trai-
nerin für Myofasziales Dehnen
Kursbeitrag: 85 €  / Teilnehmer; 12 Einheiten - Mindest-
teilnehmeranzahl 10, von „Tut gut“ gefördert!

RÜCKENFIT- Kräftigung & Dehnen
Dehn- und Kräftigungsübungen für Gelenke und
Wirbelsäule sowie Gleichgewichtsübungen - Gesund-
heitsgymnastik für den ganzen Körper mit schwungvol-
ler Musik unter professioneller Anleitung.
WANN: Donnerstags, ab 1. Oktober 2015 -19 Uhr,
12 Einheiten - WO: Turnsaal Lengenfeld
Kursleiterin:  Andrea Resch, Physiotherapeutin 
Kursbeitrag:  80 € / Teilnehmer 
Mindestanzahl: 10 Teilnehmer
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Volle Power. Kapitän Reinhard
Eilenberger - im Hintergrund Markus
Waldmüller - legten mit Siegen über
Mautern und Arnsdorf einen gelunge-
nen Saisonstart hin, bevor die unglük-
kliche 0:1-Heimniederlage gegen
Senftenberg das Team des neuen
Trainers Christian Korbel nur kurz ein-
bremste. Mit dem 3:0-Erfolg in
Lichtenau kehrten die LSC-Kicker aber
gleich wieder auf die Erfolgsspur zurück
und liegen derzeit nur zwei Zähler hin-
ter Leader Bergern sensationell auf
Rang vier. Fotos: Bert Bauer

STECKBRIEF
Christian KORBEL

Alter: 36 - Beruf: selbständig
(Textiliendruckbranche)
Familienstand: verheiratet, einen
Sohn (9), eine Tochter (13). 
Stationen als Spieler & Trainer:
USV Langenlois, SC Rohrendorf,
SC Hadersdorf, SV Droß, SV Hai-
tzendorf, SC Lengenfeld
Ziel mit dem LSC: Top 6 
Spielphilosophie: mit jungen
Eigengewächsen ein schlagkräfti-
ges Team formen, Spieldisziplin
mit Ballsicherung, dann schnelles
Umschaltspiel forcieren.

Der sensationelle 2:0-Erfolg über
den Titelfavoriten aus Mautern
trug bereits seine Handschrift.
„Als Co-Trainer in Haitzendorf
habe ich unter meinen Chefs
Michael Wojtanowicz und Martin
Parb enorm viel Erfahrung sam-
meln können“, schwärmt der
neue LSC-Coach noch von seiner
letzten Station als Coach.
„Die Grafenegger sind heuer in

die 1. Landesliga aufgestiegen.
Der zeitliche Mehraufwand ließ
aus beruflichen Gründen keine
Fortsetzung mehr zu“, fügt Korbel
hinzu, der voll motiviert ist, die
Lengenfelder Amateurtruppe
weiter zu entwickeln.
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WIR GRATULIEREN - ENGAGIERTES LENGENFELD     27

Vor den Vorhang. Die FF Lengenfeld erhielt anlässlich des 140-jährigen
Bestandsjubiläums im Zuge eines Festaktes im NÖ Landhaus von Landeshauptmann
Dr. Erwin Pröll, Landesrat Stephan Pernkopf (ganz links) und LBD Dietmar
Fahrafellner eine Dankesurkunde. Diese hohe Auszeichnung wurde von OBI Stefan
Penz entgegengenommen! Auch Vizebürgermeister Ernst Thaller (ganz rechts) war
bei der Ehrung zugegen.                                           Foto: NLK

Der Verein „Aktives Lengenfeld“
wurde gebeten, diese Aktion heuer
wieder durchzuführen, da es doch
recht gemütlich und angenehm
war, in vorweihnachtlicher Atmos-
phäre Freunde zu treffen. Und das
können wir nur mit Ihrer Unter-
stützung! Wenn Sie Interesse
haben, ein Adventfenster zu gestal-
ten und die Gäste zu einem kleinen
Imbiss einladen wollen, dann mel-
den Sie sich bei Obmann Gerhard
Hufnagl unter 50100679050. Der
Verein ist gerne bereit, die Koordi-
nation der Adventfenster zu über-
nehmen, wenn sich genügend In-
teressenten melden. Der Erlös die-
ser Aktion wird Erika Straub für den
Ankauf eines neuen Rollstuhles zur
Verfügung gestellt werden.

Holz vor der Hütte. Marion Völkl, Heurigenwirtin in der Langenloiserstraße
feierte kürzlich ihren 40. Geburtstag. Freunde schmückten ihr Haus mit diesem
besonderen Geburtstagsgruß. Auch das fällt ins Thema „ Dorfgemeinschaft“, wo
jeder noch (fast) jeden kennt und schätzt! Wir gratulieren herzlich. Foto: D. Anderl

Adventfenster
2015 gesucht!

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Trauung. Bürgermeister Ing.
Christian und Ilse Kopetzky sind seit
12. September ein Ehepaar. Die
Familie und die engsten Freunde
waren bei der Hochzeitszeremonie
im Standesamt Langenlois dabei.
Lehrerkollegen und Gemeindebe-
dienstete überraschten das Paar und
gratulierten. Wir wünschen den
frisch Vermählten alles Gute! Von
links:  Josef und Ilse Sebathi, Vanes-
sa Kopetzky, Cornelia Schinerl, das
Brautpaar Ilse & Christian Kopetzky,
Patrick Kopetzky mit Freundin Tanja
Prakesch, Patrick Schinerl und
Freundin Nadine Sassmann, Maria
und Erich Kopetzky. Foto: D. Anderl
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